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Aufgabe

Grundlagenermittlung und Prozessempfehlung: Die Stadt Braun-
schweig beabsichtigt die Aufstellung eines Integrierten Stadtentwick-
lungskonzepts (ISEK), aus dem anschließend der Flächennutzungs-
plan entwickelt werden soll.

Vor der eigentlichen Bearbeitungsphase soll eine Grundlagenermitt-
lung erfolgen, die den aktuellen Stand der Fachplanungen sowie die 
zentralen inhaltlichen Themen für den ISEK-Prozess in Braunschweig 
zusammenträgt. Die Grundlagenermittlung soll mit externer Unter-
stützung durch Fachbüros erfolgen.

In der Bestandsanalyse geht es darum, die zentralen Handlungs-
felder und Handlungsoptionen für die zukünftige Stadtentwicklung 
herauszuarbeiten. Dies erfolgt durch ein umfassendes Screening 
sämtlicher Themenfelder der Stadtentwicklung. Neben der fundierten 
Daten- und Faktenanalyse werden Fachgespräche mit der Verwaltung 
durchgeführt, um die örtliche Ausgangslage und Befindlichkeiten 
kennenzulernen und den Planungsprozess optimal vorzubereiten.

Stadtentwicklungskonzept 
Braunschweig
Planung der Planung

Leistungen

 ▪ Sichtung und Auswertung  
bestehender Fachkonzepte  
und Zielaussagen

 ▪ Aufbereitung des fachlichen 
und räumlichen Screenings, u.a. 
strukturelle Themen der Stadt-
entwicklung und gesamtstäd-
tische Schwerpunkträume

 ▪ Aufbereitung eines inhaltlichen 
Bearbeitungskonzepts:  
Leistungsphasen und inhaltliche 
Leistungsbausteine

 ▪ Entwurf eines Dialogkonzeptes: 
Leistungsbausteine für Projekt-
management und laufende Ab-
stimmung sowie für begleitende 
Öffentlichkeitsarbeit

 ▪ Strategische Beratung 

 ▪ Kostenschätzung der Leistungs-
bausteine

In Zusammenarbeit mit:

SSR Schulten Stadt- und  
Raumentwicklung, Dortmund


